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Formale Zugangsvoraussetzungen: 
 

- grundlegende deutsche Sprachkompetenz 
(Sprachtest) 

- keine relevanten Einträge im polizeilichen 
Führungszeugnis 

- gesundheitliche Eignung 
- psychische Belastbarkeit 

 

In der Arbeit mit alten und hilfsbedürftigen 
Menschen sind darüber hinaus wichtig: 
 

- Interesse an Menschen 
- Teamfähigkeit 
- gepflegtes Erscheinungsbild 
- Geduld und Dienstleistungsorientierung 
- Bereitschaft zu Schichtdiensten  
- Einfühlungsvermögen 
- solide deutsche Sprachkenntnisse  
- ruhiges Auftreten 
- Konzentrationsfähigkeit. 

 
Die Weiterbildung erfolgt in Vollzeit. 
Dauer: 8 Monate 
Praxisphasen: 320 Std  
(entspricht acht Wochen). 
 
 

IHRE ANSPRECHPARTNER 
bei IMPULS gGmbH: 
 
Dorothee Meinhardt 
Tel.: 0 51 51 / 98 21-58 
meinhardt@impuls-hamelnpyrmont.de 
 
Sabine Dreßler-Jung 
Tel.: 0 51 51 / 98 21-54 
dressler@impuls-hamelnpyrmont.de 
 
 

So erreichen Sie uns:  
 

 
 
IMPULS gGmbH, Gemeinnützige Gesellschaft für Arbeit 

und Qualifizierung Landkreis Hameln Pyrmont mbH 

 
 
 
 
 
 
 

Ohsener Str. 106 . 31789 Hameln  
Tel.: 0 51 51 / 98 21 - 0. Fax: 98 21 - 35  
E-Mail: info@impuls-hamelnpyrmont.eu 
Internet: www.impuls-hamelnpyrmont.de 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Perspektive Pflegeberufe 
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Im Arbeitsfeld Altenpflege werden intensiv qualifizier-
te Arbeitskräfte gesucht, die Senioren und hilfsbe-
dürftige alte Menschen betreuen, pflegen bzw. hel-
fend bei der Pflege unterstützen. Das Projekt Per-
spektive Pflegeberufe unterstützt Sie beim Zugang in 
einen Beruf mit sehr guten Einstellungschancen! 
 
Nach einer kurzen Eignungsfeststellung und Orientie-
rungsphase werden Sie im Rahmen einer achtmonati-
gen Weiterbildung qualifiziert für die Assistenz im Be-
reich Grundpflege und Betreuung. Begleitend dazu 
finden berufsbezogenes Sprachtraining, EDV- Unter-
richt und sozialpädagogische Unterstützung statt. 
 
 

Qualifizierung 
 
Berufsfeldübergreifender Lernbereich: 
 

• Berufsbezogenes Deutsch 

• EDV und Medienkompetenz 

• Rückenschonendes Arbeiten 

• Bewerbungs- und Kommunikationstraining 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der berufsbezogene Lernbereich gliedert sich in die 
folgenden Lernfelder: 
 

• Berufliches Selbstverständnis entwickeln 
• Beziehungen im Arbeitsfeld gestalten 

• Menschen bei ihrer Versorgung unterstützen 

• Menschen bei ihrer Lebensgestaltung unterstützen 

• In stabilen Pflegesituationen pflegen und begleiten 

• Veränderungen im Gesundheitszustand wahrneh-
men und adäquat reagieren. 

 
 

Praktika 
 
Die beiden Praxisphasen erstrecken sich auf einen Zeit-
raum von 8 Wochen. Die erste Praxisphase wird in ei-
ner Station zur Betreuung Demenzerkrankter absol-
viert. Die zweite Praxisphase erfolgt in stationären, teil-
stationären und ambulanten Einrichtungen der Alten-
pflege. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Während der Praxisphasen arbeiten Sie unter der Be-
treuung von ausgebildeten Pflegefachkräften.  
 
 
 

 

Abschluss und Zertifikate 
 
Zum Abschluss der Weiterbildung werden Sie im 
Rahmen von praktischen, schriftlichen und ggf. münd-
lichen Prüfungen Ihr Wissen und Können unter Beweis 
stellen. Auf diese Prüfungen werden Sie von uns 
gründlich vorbereitet. 
 
 

Sie erwerben das Zertifikat 
 
 

Assistenzkraft Altenpflege 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 
 
 
Möglichkeiten zur weiteren Qualifizierung 
 

Die Weiterbildung orientiert sich an der Ausbildung 
zum Staatlich geprüften Pflegeassistenten. Nach er-
folgreichem Absolvieren des Projekts Perspektive 
Pflegeberufe kann auf Antrag die Ausbildung Pfle-
geassistenz verkürzt werden.  


